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Gebrauchsanleitung Walnussfruchtfliegenfalle 
 

Die Walnussfruchtfliegenfalle lockt Walnussfruchtfliegen mittels der gelben Farbe an. Die Schädlinge 
bleiben auf der Klebefläche haften und geben so Aufschluss über einen Befall. 
 

Einheit 
8 Fallen, 8 Befestigungsdrähte, 1 Paar Handschuhe 
 
Aufwandmenge 
8 Fallen/50 Bäume 
 
Anwendungsperiode 
Ende Juni-Ende August  
 
Montage 
1. Falle auffalten, damit die Klebefläche gegen aussen schaut. 
2. Rundlaschen durchdrücken und einhängen. 
3. Draht durch die beiden Löcher ziehen. 
4. Nah am Ast und nicht von Blättern verdeckt am Baum fixieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Informationen zur Walnussfruchtfliege 
Die Fliegen schlüpfen ab Ende Juni bis Ende August. Die Weibchen legen ca. 1 Woche später insgesamt 300–400 
Eier in Gruppen von ca. 15 Stück unter die Fruchtschale der sich entwickelnden Früchte ab. Die Eiablage kann bis 
zu 6 Wochen dauern. Die Larven schlüpfen nach ca. 1 Woche und ernähren sich vom Fruchtfleisch der äusseren 
Fruchtwand. Nach 3 – 5 Wochen lassen sich die Larven alleine oder mit der Frucht zu Boden fallen und verpuppen 
sich in der Erde. Die meisten Fliegen schlüpfen im darauffolgenden Jahr, ein Teil erst 1– 2 Jahre später.  
 
Schaden  
Erste Anzeichen eines Befalls geben kleine schwarze Punkte auf der Frucht, verursacht durch den Einstich der 
Fliege bei der Eiablage. Durch die Frasstätigkeit der Larven werden die Früchte weich, feucht und schwarz. Nicht 
zu verwechseln mit den harten, trockenen Flecken, die durch Krankheiten verursacht werden. Die Fruchtschale 
bleibt normalerweise ganz, das Fruchtfleisch hingegen zerfällt und verschmutzt die Nussschale. Der Nusskern wird 
nur in einem frühen Befall geschädigt. 
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